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Herren 1. Kreisklasse Mitte

TSV 1900 Fleisbach II : RSV 1929 Büblingshausen II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

TSV 1900 Fleisbach II siegt gegen RSV 1929 Büblingshausen 
II

Auch dank der ungeschlagenen Görzel und Vorländer konnte der TSV 1900 Fleisbach II das
Heimspiel gegen den RSV 1929 Büblingshausen II in der Herren 1. Kreisklasse Mitte mit 7:3
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Tassilo Vorländer den für die Mannschaft siegbringenden Punkt
bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Görzel / Wolf bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Weber / Schürtz. Müller / Vorländer kamen mit der Spielweise von Dubiys / Andrick am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Michael Görzel und Hans-Jürgen Weber, die Michael Görzel letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Frank Dubiys war wenig später Bernd Müller, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tassilo Vorländer war im Einzel gegen Arnold Andrick nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Fünf Sätze beharkten sich Werner Wolf und Thomas
Schürtz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 1900 Fleisbach II und des RSV 1929 Büblingshausen II. Beim folgenden 11:
6, 11:8, 11:6 gegen Frank Dubiys fand Michael Görzel wiederum von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernd Müller die Begegnung gegen Hans-Jürgen
Weber, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die richtige Taktik hatte Tassilo Vorländer wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen
Thomas Schürtz ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Einen Sieg fuhr Werner Wolf beim 11:8, 13:11, 7:11, 11:7
gegen Arnold Andrick ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1900 Fleisbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Jahn 1909 Hermannstein am 20.01.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des RSV 1929 Büblingshausen II wird nach nun 3 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 19.01.2023 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten IV erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1900 Fleisbach II

Doppel: Görzel / Wolf 1:0, Müller / Vorländer 1:0 
Einzel: M. Görzel 2:0, B. Müller 0:2, T. Vorländer 2:0, W. Wolf 1:1 

 RSV 1929 Büblingshausen II
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Doppel: Weber / Schürtz 0:1, Dubiys / Andrick 0:1 
Einzel: F. Dubiys 1:1, H. Weber 1:1, T. Schürtz 1:1, A. Andrick 0:2


